
Die Lerdeer von Kraftfabrzeugen  werdert darauf aufmerk-

sam gemadat, daß mit 1. Janner 1972 mebrere Bestimmungen

des Kr4tfabrgesetzes  1967 und der Krajtjabrgesetznovelle

1971 in Kraft  treten, bei demrz es sicb entweder um ganz neue

Vorscbriften oder um Änderungen der bisberigen Vorschriften
bandelt.  Nebert  anderen  wird  insbesondere  um aie Beacbtung

der in den folgertden Purdetm aujgezablten neuert Bestimmun-

gen gebeten.

1. Kraftfahrzeuge,  außer  Zugmaschinen,  Motorkarren  und

selbstfahrende  Arbeitsmaschinen,  miissen  mindestens  eine Vor-

riditung  aufweisen,  die  der  Intietriebnahme  dur*  Unfüfugte

ein  beträ*tlidhes  Hindernis  entgegensetzt  (Vorrichtung  zum

Absperren  des Fahrzeuges).

2. Lastkraftwagen  mit  einem  Eigengewi*t  von  mehr  als

. 3500  kg  und Tankkraftwagen  miissen  eine  3. Bremsanlage

(Motorbremse  oder  gleid'iartige)  hafün.

3. Omnibusse,  Lastkraftwagen  zur  Beförderung  von  mehr  als

8 Personen  und  Tankkraftwagen  miissen  eine Zweikreisbrems-

anlage  haben.

4. Räder von Kraftfahrzeugen,  die auf ger;4der,  waagreffiter
Fahrbahn  bei Windstille  eine  Gesd'iwindigkeit  von  25 km/h

übers*reiten  können,  und Räder  von  AnMngern,  miissen  mit

Radabde&ungen,  wie Kotflügeln  und dergleichen  ausgestattet

sein.

5. Landwirtsa»aftliche  Anhänger,  die ein Kennzeichen  tragen,

miissen  mit  2 Schlußleuföten  ausgerüstet  sein.

6. Zugelassene  Anhföger  müssen  vorne  zwei weiße  oder

gelbe,  nid'it  dreiefüge  Rii*strahler  haben,  die am füßersten

Rand  des Fahrzeuges  und nidit  höher  als  60 cm  iiber  der

Fahföahn  sein miissen.

7. Mehrspurige  Kraftfahrzeuge,  für  die Bremsleuditen  vorge-

schrieben sind, müssen  mit  2 Bremsleudxten  ausgeriistet  sein.

8. An  mehrspurigen  Kraftfahrzeugen  sind nur  mehr  Blink-

leud'iten  als  Fahmichtungsanzeiger  erlaubt.  Winker  diirfen

ni*t  mehr  vorhanden  sein;

9. Kraftwagen  und  Anhänger  miissen  mit  einer  geraden  An-

zahl von Süußleu*ten  una Rii&strahlern  ausgestattet  sein,

also 2, 4 usw.

lO.  Falls  das  zulässige  Gesamtgewi*t  füider  Fahrzeuge

3500 kg  ni*t  iibersteigt,  darf  rnit  dem  Fiihrersa'iein  der

Gruppe  B au*  ein sföwererer  Anhänger  als  750 kg Gesamt-

gewidit  gezogen  werden.  Das Gesamtgewicht  dieses Anhängers

darf  jedod'i  das Eigengewia'it  des Zugfahrzeuges  nidit  iifür-

steigen.

11. Bei Siditbehinderung  ist folgende  Beleu*tung  zu  ver-

wenden:

I. bei Regen, Scbneefall u. dgl.:
a) bei Tag:

Fernlicht,  Abblendlfött,  Nebelsföeinwerfer  oder  Breitstrahler,

oder  Abblenfüiföt  und  Nebels*einwerfer  oder  Breitstrahler;

b) bei Dämmerung  oder  Dunkelheit:

AbblendIicht,  Nebels*einwerfer  oder  Breitstrahler,  oder

Abblendlidit  und  Nebelscheinwerfer  oder  Breitstrahler

II.  bei Nebel:

Abblendlicht,  Nebelsföeinwerfer  oder  Breitstrahler,  oder

Abblendlidit  und  Nebels*einwerfer  oder  Breitstrahler.

12.  Alarmblinkanlagen  dürfen  nur  einges*altet  werden,

I wenn  das Fahrzeug  stillsteht  und nur zur Warnung  bei Pan-
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nen, zum Sd'iutz ein- und aussteigender  Schüler bei Schüler-  befördert  werden.  Sie miissen die hinteren  Sitzplätze  verwen-

transporten  und zum Schutz auf-  und absitzender  Mannschaft  den. Dies gilt  ni*t  bei Omnibussen  und Sdiii1ertransporten.
bei Mannsdiaftstransporten.  Im  Interesse  der  Verkehrssi*erheit  und, um  si*  Unan-

13. Kinder  unter 12 Jahren diirfen  mit Kraftwagen  und  nehmlifökeiten  zu ersparen,  wird  angeraten,  diese Vorschriften
Motordreirädern  nidit  auf Sitzpfüzen  der 'vordersten  Reihe  einzuhalten.

Dr. Otto Dapunt: Professor und Yorstand der IJniversitäts-Frauenklinik
Dieser '['age wurde I2r. Otto Dapunt mit Bntschließung i bruck die medizinischen' Fächer und bildete siüh zum

des Herrn  Bundespräsidenten zum ordentlichen  Professor  Faüharzti  für  Gynäkologie  und  Geburtshilfe  aus. Professor
für Geburtshilfe und Gytä,kologie  ernannt, gleiühzeitig  wurde  Dapunti  hat neben  seinen  8tudien-  und  Gastaufenthalten
Professor Dr. Dapunt zum  Vorstand der  Innsbrucker  Uni-  in  Wien,  München  und Berlin  zahlreiche  wissenschaft-
versitäts-Frauenklinik  bestellt. liche  Arbeiten  veröffentliclit,  die durchwegs  Anerkennung

Wenn  Professor  Dr.  Dapunt  aucl'i  in  Innsbruck  ge-  in der Fachwelt  fanden.

borell wurde' so bedeutet seine Brnennung zugleich auch 8eine  Ernsnnung  zum Ordinarius  steillt  den  vorläufigen
eine Ehre für die Stadt Landeck. Denn der junge, mit Höhepunkt  einer  arbei,sreiOhen  Laufbahn  dar.
seinen  41 Jahren  jüngste  klinische  Ordinarius  Osterreichs

wuchs in Landeck auf  und besuchte in Landeck  das Gym-  Die 8tadt  Landeck  erlaubt  sich, clem Ausgezeichneten
nasium.  Nach  bestandener  Matura  studierte  er in Inns-  herzlich  zu gratulieren.

Letzte Gemeinderatsitzung  im Jahre 1971 gen. Der I{ultur-  und  Sportausschuß  beantragte  eine  8ub-

Nur  wenige  Tage  vor  dem Weihnachtsfest  trafen  sich  ven'on für "  8chützengi1de (für e'ne sche'ben-Rüok-
die, Geme,,le,,er  von  Landec.k  zur s. llnd  le.tzten  Ge-  holanlage am Schießstand), der zugestimmt wurde.
nxeinde.ratssitzung  des Jahres  1971.  Unter,,Allfälliges"wrirdediemangelhafteSchneeräumung

Man  konnte  bereits  der Tagesordmuig  entnehmen,  daß  a' uf den Gells'e'gen bem'lgel'  und e'n R'mgea'  für
keine  besonderen  Vorhaben  zur  Sprache  gebraaht  werden.  Gehsteige gefordert. Der Bauausschuß wurde beauftragt,
Die  8itzung  wurde  dann  auch  in konzentrievtester  Form  d'e no'wend"n 8c1'iritte Zu unternehmen. Weiters erg"lg
abgehalten.  eine frage an den Gemeinderati,  ob der Sühibus nichti

Nach  der Genehmigung  ,lel,  Niederschrift  der ';t. Sitzung  bei der ,,Ubersetzung" in d,er Jubiläumsstraße stehenblei-
B eh andelte :üian füe Antr%e des Stadtirates. Einer  Taxi-  ben konnei da )a 8&Int110bß Oder 80n8t Zur Per)ener BOkf3
konzessionsereiterung  wurde  zugestit,  die  Vergxiu-  ge}ien üßjell- zu &cheNoa'Weg konnje berichtet

ungssteuerb  efreiung  furaa das Nikolokegeln  ausgesprocBen,  erdeni d&ß dlae Geeinde derzeiat la Einveehen
furaa 41ae Weihnaehtsbeleuchtung  Ina der  Maxsengasse  elnae it  der Bundesbahn beu"ht ist, eine enbspreohende LÖu
Werbeunterstützungsleistung  genehmigt  und  eine  Vorrang-  sung Zu 'effe'
einräumungserklärung  gutgeheißen.  Es wurde  beschlossen,
der Zusammenlegung  zweier  Tierärztesprei'igel  seitens  der  Ehxung verd'en'a" 'ehxeXpexsanltchke"an
Stadtgemeinde  Landeck  zuzustimmen  und  als neuen  8pren-  Der Lehrkörper  dßr Hauptsühule  Landeck  lud  VOI'  klu'-
geltierarzt  Herrn  Franz  Winkler  einzusetzen.  Anschließend  zem zur Fe'er  &nfößlÜOn der Ernennung  verfüae"föer  Lehrer-
stimmte  man  der schaffung  von 170  8äug1ingspaketen  Persö'fücllke'ten  e!n- In  WÜrd'gung  und  Anerkennung  der
zu und  yBt=gali  dBn  Auftrag,  Verdienste  auf dem  Gebiete  der  Jugenderziehung  und

Als Antrag  des Finanzausschusses  wurde  mit  Genehmi-  Bäldung haf'e  d€!'r Herr  Bundespräsident  Herrn  Hans

gungderTirolerLandesregierungdieWiegegebührfürdiesohweiaSg"iDlrekfiOrdßrl7-klß881gennauP'chuleuan
Waage  in der Jubiläumsstraße  erlföht,  nachdem  die letzte  Landeük,  den Berufstitel  Oberschulrat  und  Herrn  Robert
pyBiBByp6p11Bg q()p B,, 20 JB,pyB4'1 Byla@lgiB, 2yBi  8iBd1By  Haireri Fachlehrer  &n der gleichen  Haupt80hu1e,  den Be-
darlehen  und sechs  Studienbeihilfen  wurden  genehmigt  rufstitel 8chu1rat verliehen.

lllld !n djesem Zusammenhang der Antrag gestellti zu Als Vertireter  des Lehrkörpers  der Hauptschule  Land-
überprüfen, ob die Höhe der Siedlerdarlehen (derzeit eck begrüßte  Frau  Schulrat  Regina  Oberegelsbacher  im
IO.OOO.) nOOh gerechtfertagt tst. Der Ka.eradschafti des festlich  geschückten  Saal des  Gasthofes  Greif  die  By-

ROjen Kreuzes 'urde elne 8ubvent1on Zllr j!lnschaiffung B@%liBBBBBll (;BB11t-5B11 'lllld  pBB{ö(yßB0B, gyB,4'111iB1-iB zllp ßyHBH
dßEI Herz-Lungen-Gerätes zugesprochen, übBr d&8 Geräfi nung  und  zeigtie in il'irer  Ansprache  die  Verdienste  der
wurde in den letzten Nummern des Blattes ausführlich Geehrten  auf.
berichtet.  Dem  Pfarramt  Bruggen  wurde  ein  Zuschuß  zur

Deckung  der  Kanalanschlußgebühren  gewährt  und der  Herrn Direktor Oberschulrat Hans 8chweisgut zeiühnetie
Abschreibung  einiger  uneinbringlicher  Forderungen'  die  s"e als e"nell erfahrene'll füdagogen, kamerad8ohaf'Bohen
Zustimmung  gegeben.  Die  Beerdigungsgebühren  wurden  D'ek'o'  als gew'hl'en und berufenen Personal- und ein-
u  den Prozentsatz  der Lohnaufwertungauf320.-und  satzfreufügen Beziarlcsvertreter des J-R-K-i als stetsMfs-
c1iepn,erg,ngsgeBüBrenaul(,4(yerBaBt,Ber,1u1ir&gberfütiel1MenFieheIl,dß888n80rge1anglelCheInM&ßedßr
für  eine neue P'echenmaschine  für  das  Stadtamt  wurde  Jllgend w'e del] Berufskollegen gilt.
vergeben und in einer 8chadenersatzangelegenl'ieit die Er- Herrn  Schulrat  Robert  Hairer  zeichnete  sie als stillen,
mäßigung auf die Hälfte des 8chadens ausgesprochen. pflichteifrigen,  immer  einsatzbereiten  Lehrer  und  'Brzie-

Als Antrag des Wirtschaftsausschusses wurde der Haupt- her, als einen guten  Berufskollegen.  Sie schloß  mit  dem
. mietzins im Gemeindehaus, Sclirofensteinstraße 5 gering- Dank für  das hohe Benifsethos  und die  herzliche  Ka-

f%g angehoben, um die Dachreparaturkosten einzubrin- meradschaftlichkeit  und  mit  dem Wunsch,  daß Gott  Ge-
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sundheit  und  ungebrochene  Schaffenskraft  zu langer,  se-

gensvoller  Arbeit  schenken  wolle.

Herr  Bezirksschulinspektor  Hermann  Perkhofer  sprach

in seiner  Festrede  über  die  8ühwierigkeiten,  über  Not-

situationen  wegen  des Lehrermangels  und  über  die  Über-

forderung  der im Dienste  stehenden  Lehrpersonen  dureh

kanm  noch  zumutbare  Mehrdienstleistungen.  Er  dankte

den beiden  Geehrten  für  ihre  mühevolle,  pflichtbewußte

und  bewährte  Arbeit  im Dienst  der Jugendbildung.

Herr  Vizebürgermeister  Ing.  Franz  Neudeck,  ehemali-

ger Schulreferent  der  8tadtgemeinde  Landeck,  würdigte

die Verdienste  der Geebrten  in herzlich  warmen  und  an-

erkennenden  Worten  und  wünschte  im  Namen  der  Stadt-

gemeinde  weiterhin  so fruühtbares  Wirken  im  Dienste

der Erziehung  der Landecker  Jugend.

Ein  Vertreter  des Herrn  DirektorsderVolksschulefünd-

eek hob vor  allem  die  mensch]ichen  Beziehungen  und

guten  Kontakte  der beiden  Geehrten  mit  ihren  8chü1ern

hervor.

Ein  frohes  konegiales  Beisammensein  aller  beschloß  die

eindrucksvolle  Feier.

Kirschner  Emanuel

Sieger  des  rotowettbewerbea

Das Kulturreferat  der Stadt  Landeck  hatte  im  Früh-

jahr  und im  Sommer  einen  Fotowettbewerb  mit  dem

Thema  :,,Landeck  und  seine  Umgebung  mit  den  Menschen,

Tieren,  Pflanzen  und  a]l den Dingen,  die unsere  Heimat

so liebenswert  machen"  ausgeschrieben.  Dieser  Wettbe-

werb  wurde  nun  abgeschlossen  und  die Ergebnisse  liegen

vor.  Die Jurymitglieder  Prof.  Herbert  Danler,  Günther

Posch  und  Karl  8piß  legten  folgende  Beihung  fest:

l.  Emanuel  Kirschner,  2.  Hans  Weiskopf,  3. Peter

Rotter,  4. Hubert  Vogt,  5. Othmar  8chimpföß1,  6. Wasle

Egon,  7. Vogt  Heinz,  8 ii  Stefanie  Wehinger,  8 b Karl

VVehinger.

AußerKonkurrenz(Fotgr.  Lehrling)OhristianlUnterhuber,
Landeck.

Das  Siegerfoto  wird  in  der  nächsten  Ausgabe  erscheinen.

Iiandeck  bekommt  Volksmarsch

Im  Rahmen  der  Generalversammlung  des Katiastrophen-

zuges  der Landecker  Feuerwehr,  des V. Zuges  wurde  unter

anderem  beschlossen  im Jahre  1972  den  l.  Landeeker

Volksmarseh  um  die,,8chrofensteintrophäe"  durchzuführen.

Der V. Zug schl%t  mit  dieser VeranstaItung  zwei  Fliegen

auf  einen  8treich.  Eiümal  wird  das sportliche  Geschehen

in Landeck  um eine wertvolle  'Veranstaltung  bereichert

und  zum zweiten  wollen  die Perjener  mit  dem Reinerlös

dieses  Marsühes  die Basis  für  die Finanzierung  eines  Mann-

schaftswagens  legen.

Der  Marsch,  der  voraussichtlich  im Juli  stattfinden  wird

und  auch  in den  kommenden  Jahren  weitergeführt  werden

soll,  wird  vom  8portp1atz  in Perjen  zur,,SiedIung"  führen,

von  dort  auf  einem  neu hergerichteten  Weg  zur  Ruine

8chrofenstein,  weiter  auf  einem  herrlichen  Föhrenweg  über

8tanz  nach  Grins,  binunter  nach  Pians,  von  dort  der  8anna

entlang  nach  Gurnau,  dann  über  Perfuchsberg  zur  Huber-

brüeke  und zurück  zum Sportplatz.  Das Hauptgewicht

dieses  Vorhabens  wird,  so betont  die Perjener  Feuerwehr,

darauf  gelegt  werden,  daß es ein ,,Volksmarsch"  sein  soll,

bei dem jedermann  teilnehmen  kann.  Man  wird  besonders

darauf   achten,  daß kein  Rennen  daraus  wird.

An  dieser Stelle  geht  auch ein Appell  an alle,  die be-

absiehtigeni  einen  Marseh  im Jahre  1972  durchzuführen.

Beien  es die Pettneuer,  die Tösner,  füe Prutzer  oder  wer

immer,  sie sollten  sich unbedingt  zusammensetzen,  und

Schischule  Landeck  Zams

KindpvqrMknrq  f  972
vom  2. Jänner  - 6. Jänner  1972

t%&h  von IO - 12 Uhr und von  14 - 18 Uhr

'Kursbeitrag:  8 l!)O.  -

J)3rnbw  Ni;Lmrh  1972
fär Anfänger

vom  lO. Jänner  -

t%lich  von 14 -
lö.  Jänner  197S3

16 Uhr

Anmeldung  und  Treffpunkt  : Venetseilbahn  : Tel.  66ö

Thialsessefüft:  Tel. 830

die Termine  koordinieren.  Es könnte  sonst vorkommen,

daß zwei Märsche  a,n einem Tag stattfinden,  Wa8  Zum

Nachteil  beider  wttre.

Beförderungen

Im Stadtamt  Landeck  wurden  mit  l. Jänner  1972  be-

fördert  : Der  Kontrollor  Karl  Piüh]er  zum 8tadtoberkon-

trollor,  der Bauoberrevident  Ing.  Leopold  Stocker  zum

Bauinspektor  und  der  Stadtoberoffizial  Josef  8chärmer  zum

Eitadtoberoffizial  der 4. Dienstklasse.

Wir  gratulieren  herzlich  !

Hohes  Alter

In Landeck  feiert  am l.  Jänner  Frau  Geiger  Johanna,

8ied1ergasse  7 ihren  80. Geburtstag.  Am  6. Jänner  feiert

Frau  Mader  Wilhelmine,  Landeck,  Fisüherstraße  98 ihren

81. Geburtstag.

Wir  gratulieren  herzlich  und  wünschen  noch  viele  schöne

und  gesunde  JahreI

VnNNrr-hfüJnqg«hp!m  nvillß@{

Willst  Du  mehr  wissen,  willst  Du  Dich  auskennen,  winst

DlI  private  und  öffentliche  Probleme  lösen  können  'i

Kurse  des Tiroler  Volksbildungsheimes  Grillhof  helfen

Dirl  (Kurse  für  junge  Erwachsene  von  18 bis 30 - Mädchen

und  Bursehen).

Das  Tiroler  Volksl+ildungsheim  Gffllhof  veranstaltet  vom

lO. Jänner  bis 5. Feber  1972  wieder  einen  Tiroler  Volks-

bildungskurs.

Wir  zeigen  Ihnen  Wege  zu einer  besseren  Lebensgestaltung

in Beruf,  Familie,  Gemeinde,  Wirtschaft.

Da.s Haus  stellt  Ihnen  nicht  nur ein  leistungsfMiges

Team,  sondern  auch ausgesuchte  Bieferenten  und ange-

nehme  8eiten  der Erholung  zur Verfügung  (Hallenbad,

Eichisport,  Theater,  Bibliothek).

Themenkreise  : Informationen  über  Familie  u. Erziehung  ;

Ergänzung  der Allgemeinbildung;  Orientierung  in Beruf

und  Wirtschaft;  Einführung  in die Probleme  des öffent-

lichen  Lebens  ; Praktische  Fäaher  wie  Werken,  Schwimmen,

8port, Erste  Hilfe,  Film,  Fernsehen,  Funk,  Presse  etc.  ;

Lehrfahrten  und  Besichtigungen.

Die Kosten  betragen  für  diese vier  Wochen  insgesamt

S 500, -.  meldungen  richten  8ie bitte  an das Tiroler

Volksbildungsheim  Grillhof,  6080  Vill  l,  Kurort  Igls.  8ie

können  sich  auüh  telefonisch  anmelden  unter  der Nummer

0 5222/73 ll.

:E"reiwillige  reuerwehr  Za:ms

Die  diesjährige  Generalversammlung  der  F.F.  Zams  findet

am 5. Jänner  1972  um lO Uhr  Vormittag  im  Gasthof  Gemse

(Haueis)  statt.  Die  Teilnahme  an der Generalversammlung

ist  für  alle  Wehrmtinner  Pfücht.



1,  Progvarnm:  'ia.ao  Zu  Gast  bei  Arnulf  Neuwirth

12.25  bis 15.üO Skispringen  in  Oberstdorf  IGl.üü Geographisdie Streifzüge
16.00  LolekundBolek  (Kaiserstuhl)
I,IO  Pan  Tau  2ü.15 Im Kreis (Fernsehspiel)

1BA5  Daktari  21.2ü Telereprigen
17.35  Musik  madit  Laune

(Hüttenabend  auf  der  Sonnenalp]
17. 55 Gute-Naföt-Sendung
18. üü  Patrouille  in  die  Steinzeit

(Neuguinea]
2ü.1ü  Chyist  in der  Zeit
2ü.15  Stars  in  der  Manege

(Künstlev  als  Zirkusartisten)
21.40  Zeit  im  Bild
21.5ü  Sport-Naaitausgabe

Mitf.wodx,  5. }änner:

1. Programm:

II.OO  Calabuig
12.35  0lympia  auf  dem  Vulkan
16. 3ü Der  Zaubersdiirm  (Puppenbühne)
17. 15  Elba  -  Funke  im  Mittelmeer

(Reiseberidit)

17.4[}  Internationales  Jugendmagazin
IB.OO Nid'it  alle  Bären  silafen

im  Winter  (Dressuren)
18.3ü  Osterreidi-Bild
18.55  Lieber  Onkel  Bill
2ü.15  Musik  zum  Ansehen

(Taktsrhläger  und  Showmaster]
21.05  Salto  Mortale  (Zirkusserie]
Z2.ü5  Zeit  im  Bild
22.2ü  Das  unbekannte  Gesiföt  (Krimi]

2. Prügramm:

18.30  Irünimus
a1').3ü Sonntag  in Stodchnlm
20.üO  Die  Blumenedce  (Ord'iideen)
2ü.15  Nur  ein  Hauai  Glüiseligkeit

(Spielfilm)
22.üO  Telereprisen

Montag,  3. Jföneri

1.  Programm:
12.55  bis  14.15  Damenskirennen  Ober-

staufen  (RT]
18.üC1 Wissen  -  aktuell
18.3ü  Osterreifö-Bild
18.55  I)idc  und  Doof
2ü.15  Department  S (Krimiserie)  '
21.10  Püstfaai  70üü
21.15  0lympia  auf  dem  Vulkan

(Vürsdiau  auf  Sapporo)
22. 3ü  Zeit  im  Bild

2. Prügramm:

18.3C1 Was  könnte  idx  werden?

(Der  aussi*tsr@idiste  BerufJ
IG).OO Gesiirhte  unter  unseren  Füßen
20.15  Mazowsze  Ballett

(Polnisföes  Staatsballett)
21. ü5  Ein  Vetantwortliier  entläßt  einen

Unverantwortlidien
21.35  Telereprisen

i)ienstag,  4. Jänner:

1.  Programm:
9.55 bis  11.15  Damenslalom  in  Ober-

staufen
12.55  bis  14.15  2. Durd»gang

'18.00  Jung  sein,  sdiön  bleiben
18.30  'Osterreidi-Bild
18.55  Graf  Lu*ner  (Abenteuerserie]

20.15  Stern's  Stunde  (Jagd  mit  Vögeln)
21. üü Werbung
21.ü5  Filmgesföi*te(n)  aus  Osterreidi

(Naühkriegszeit]
21.55  Zeit  im  Bild

2. Prügramm:

18.30  Was  ist  eine  Prognose?
IG).Oü Die  Nobelpreisträger  für  Physik

und  Chemie
2ü.15  Sehnsudit  nadi  Djamila

(Spielfflm  nadi  einer  ruasisien
Novelle)

21.35  Telereprisen

1. Programm:
II.OO  Sehnsurht  nai  Djamila
18.00  0rientierung
18.30  ()sterreirh-Bild
18.55  Der  Westernheld
20.15  Arsene  Lupin

(Serie um  einen  Gentlemangauner)
21. 05 Werbung
21.10  Pressegespräi
22.1ü  Zeit  im  Bild
22.15  Erster  April  2üüü

(Spielfilm mit Josef  Meinrad)

2. Programm:

18.3ü 70üO Jahre iranisaie  Kunst
19. 0ü Die  Nobelpreisträger  für  Medizin

und  Wirtsföaftswissensdiaft
20.15  Fury  (Original'film  von  1936)
21. 45 Telereprisen

Samstag, 8. Jänner:
1.  Programm:
15. 1ü  Das  ORF-Künzert
16. ü0 I)as  kleine  Haus
16.25  Philinn.  dpr  iiinüp  T?o1rl

-(A-b-e"n;eu-erfi'l; - -----
Unser  trautes  Heim
Waldsymphonie  (Tierfüm]
Wüöenmagazin
Kultur  -  aktuell
Guten  Abend  am Samstag...
sagt  Heinz  Conrads
Rudi-Carell-Show
Werbung  -
8port
Zeit  im  Bild
Der  Mann  von  del  Rio
(Western)

16. 40
17. 05
18. üü
18.3ü
18.55

2ü.15
21.15
21.20
21. 50
22. 05

2. Programm:

18.50  Das 10.  Bundesland  (8üdamerika)
17.5ü  Kün-Tiki  (Dükumentarfflm)
19.üü  Gitarre  für  alle
2ü.15  Der  jüngste  Tag

(von  Odön  von  Horvath)
21.35  Telereprisen

Donnetstag,  8. Jänner: (VVOOLtilllJ

1. Programm:

12.55  bis  14.45  Skispringen  in  Bisiofs-
hofen

16.üü  Räuberhauptmann  Friedolin
8rhne&  (Marionettentheater)

1B.30  Spradie  der  Tiere
(I)okumentation)

17. 4ü  Heute  maföen  wir  Musik
(Walt  Disney)

18. 30  Der  Weg  nai  innen
I €l.üÜ Freude  an Musik

(Das  Weller-Quartett)
2Ü.15  Der  Pfandleföer

(Fernsehspiel  mit  Heinz  Rühmann)
2Lao  Zeit  im  Bild
21.50  Monty  Python's  Flying  Circus

(Montreux-Beitrag)

2. Programm:

ts.ao  Albredit  Altdorfer
2ü.15  Des  Meeyes  und  der  Liebe  Wellen

(Tragödie)
21.45  Telereprisen

2. Programm:

18.50  Das 10.  Bundesland  (8üdamerika)
17.5ü  Kün-Tiki  (Dükumentarfflm)
19.üü  Gitarre  für  alle
2ü.15  Der  jüngste  Tag

(von  Odön  von  Horvath)
21.35  Telereprisen

Gleiibleibende  8endungen

x. Programm:  wüientagsi
18. 25 Gute-Nadit-Sendung
19. 2ü ORF  -  heute  abend
1G).24 Werbung
1 f).30  Zeit  im  Bild
2ü.00  Werbung
2ü.ü8  Sport
2[).09  Werbung

2. Programm:
19.3ü  Zeit  im  Bild
2ü.üü  ORF  -  heute  abend
2ü.ü6  8port
2ü.09  Bildung  -  kurz  -  aktuell

2. Programm:
19.3ü  Zeit  im  Bild
2ü.üü  ORF  -  heute  abend
2ü.ü6  8port
2ü.09  Bildung  -  kurz  -  aktuell

Adventsingen  am  Arlberg

Auch  im  heurigen  Jahr  machte  es  sich  der  Arlberger

Männerchor  unter  Leitung  von  8chu1direktor  O. Keim  zur

Aufgabe,  der  Bevölkerung  und  vielen  Gästen  des  Ortes

mit  einem  Adventsingen  einige  weihevolle  Stunden  zu  be-

reiten.  Der  Kirühenchor  St. Jakob,  eine  Bläsergruppe,

ein  von  Haupt.schullehrer  Wolfram  dirigierter  Kinderühor,

die  Volkstumsgruppe  8epp  8taffler  und  an  der  Orgel  Haupt-

schuldirektor  Herbert  8prenger  boten  ein  unerschöpfüches

Repertoire  von alten  Weihnaühtsliedern  und Melodien,  bei

deren Klang  die 8timmung  dieser Adventwochen  so recht

zum Ausdruck  kam. Die Veranstaltung  ging  am  ersten

Abend in der 'JYarrkirche von Eit. Jakob vor  sich  und

wurde  am näühsten  Tag im St. Antoner  Gotteshaus  wieder-

holt.  Es muß als Verdienst  der Initiatoren  gewertet  werden,

daß mit  solchen festlichen  8ingabenden  wertvolles  Liedgut,

alte Volkskultur  gepflegt und den Menschen  des  Tales

zugänglich  gemacht wird.  -lgm-
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Schiklub  Landeck

Als  Auftakt  der diesjährigen  Ballsaison  findet  am

Mittwoch,  den 5. Jänner  1972  um 20 Uhr  im  Hotel  Sonne

iB  Landeek  der  t,raditionelle

Schiklubball

statt.  Musikalisfö  unterhalten  Sie füe ,,Four  Gents",  für

Humor  und  gute  Laune  ist  gesorgt.  Bei  der  Geschenkkorb-

verlosung  erwarten  Sie kulinarisclie  Leckerbissen.

Der  Schiklub  hofft,  Sie  in  sportlicher  Kleidung  be-

grüßen  zu dürfen.

Große Akfivilöi  der Nüuderer BergwaietiN
Die  Bergwaföt-Ortsstelle  Nauders  konnte  bei  förer  er-

sten  Jahreshauptversammlung,  die  kürzlich  stattfand,  auf

ein arbeitsreiches  und  wohl  auch erfolgreiches  Jahr  zu-

rückblicken.  Die  Bergwachtarbeit  stand  ganz  im Zeichen

des Dienstes  am Naturschutz,  am  Fremdenverkehr  und

an der  Landwirtschaft.

Die  Bergwacht  wurde  in  Nauders  tatkräftig  von  der

Gemeinde  und  vom  Fremdenverkehrsverband  unterstützt,

arbeitete  bestens  mit  der  Bergrettung  zusa.mmen.  Allen

galt  der Dank  des Ortsleiters.  Dem  Tätigkeitsbsriföt  war

zu entnehmen,  daß die  13 Mitglieder  der Ortsstelle  334

Streifengänge  durchgeführt  haben,  da,bei  16 Hüttenkon-

trofün,  27 Fischereikontrollen  und  16  Pflanzenschutzkon-

trollen  vorgenommen  wurden.  In 13 IFällen  wurde  Ver-

letzten  - zumeist  bei Wintersportunföllen  - Erste  Hilfe

geleistet  und  diese  miti  dem  Puch-Hafünger  abtransportievt.

Die  Bergwacht  rückte  zu  fünf  Suchaktionen  aus.  Bei

einem  Waldbrand  an  der  Waldgrenze  in  unwegsamem

Gelände  wurden  mit  dem  Geländewagen  neun  Einsätze

gefahren.  Die  Löschmannschaft  der  Fw.  Feuerwehr  wurde

mit  förem  Gerät  über  steile  Ziehwege  und  Wiesengelände

bis  zum  Braffidplatz  gefahren  und  konnte  so den Brand

vor  dem  Ubergreifen  auf  den  geschlossenen  Hochwald

unter  Kontrolle  bringen.  Der  Puch-Haflinger  der  Ortsstelle

Nauders  war  im vergangenen  Jahr  insgesamt  91 mal  im

Einsatz.  Die  größte  Zahl  der  Fahrzeugeinsätze  entfiel  auf

Materialtransporte  für  die  Anlage,  Markierung  und  In-

standsetzung  der ll!)  km  Wanderwege  in  der  Umgebung

von  Nauders.  Vom  8tah1rohr  für  die  VVe(yeiser,  Wasser-

karnister  und  Zementsack  bis  zur  Fertigteilbrücke  mit

fünf  Meter  Länge  wurde  alles  verladen  und  in den  mei-

sten  Fällen  bis in  die oberen  Almregionen  gefahren.  Zahl-

reiche  8onderaktionen  wurden  im  abgelaufenen  Jahr  durch-

geführt.  Beim  Naturdenkmal  Schwarzer  See  wurden  in

drei  Einsätzen  die durch  füe Erhöhung  des Wasserstan-

des  abgestorbenen  Fichten  am  Ufer  des  8ees  und  im

See entfernt.  Die  dürren  Bäume  beeinträchtigen  das Bild

füeses  Naturkleinodes  ziemlich.  Im  vergangenen  J'rifö-

jahr  wurden  in  Zusammenarbeit  mit  der  Volksschule  Beini-

gungsaktionen  im  näheren  Bereich  des  Ortes  und  auf

dem  kleinen  Mutzkopf  durühgeführt.  Drei  Kilometer  Weg

wurden  von  Gerümpel  gereinigt,  das  gedankenlos  weg-

gevvorfen  oder  einfach  am  Wegrana  abgelageyt  worden

war.  Die  Bergwiesen  auf  dem  Kleinen  Mutzkopf  - im

Winter  belebtes  Schigelände  - wurden  von  Jausenabföllen

und  dem  Unrat,  den  der  Massenschilauf  und  das  8onnen-

baden  in  die bisher  unberührte  Landschaft  bringen,  ge-

reinigt.

Die  vom  Fremdenverkehrsverband  organisierten  und

bei den Gästen  sehr  beliebten  Führungswanderungen  wur-

aen  vom  Ortsleiter  der  Bergwacht  geführt.  Bei  vier  Halb-

tagstouren  und  neun  Tageswanderungen  wurden  die be-

geisterten  Gäste  durch  die  Nauderer  Bergwelt  geführt.

Die  Teilnahme  an diesen  Führungswanderungen  war  für

füe  Gäste  kostenlos,  Bedingung  war  nur  gute  Bergaus-

rüstung.  Das  große  Interesse  an  den  Jlförungswanderungen

bewog,  im  kommenden  Jahr  das Programm  wesentlich  zu

erweitern  und  noch  mehr  Leckerbissen  ftir  Wanderfein-

schmecker  einzuriföten  : ausgedehntie  Oratwanderungen,

Wanderungen  zum  Sonnenaufgang  oder  8onnenuntergang

auf  einen  Gipfel,  Schanklettern  am Goaßpleisenkopf,  Wild-

beobachtungen,  botanische  und  geologische  Exkursionen.

Gleichfalls  sehr  beliebt  bei den  Gästen  waren  auch  füe

von  der  Bergwacht  gehaltenen  Bergsteigerabende,  bei

denen  Kleinbild-  und  Großformatfüas  über  Bergtouren,

Kletter-  und  Eisfahrten  in  den  Alpen  gezeigt  wurden

und  jeweils  auch  ein  selbstverfaßter  lustiger  Einakter

dargeboten  wurde.

Das  Bestreben  der  Bergwachti  bei  förem  Wirken

ist  es, der  Heimat  zu dienen,  unsere  herrliche  Landschaft

vor  der  Verwüstung  zu bewahren,  füe (noch)  reichhaltige

und  vielfältige  Pflanzenwelt  zu  erhaltien  und  die  selte-

neren,  vom  Aussterben  bedrohten  Pflanzen  vor  der  ge-

waltsamen  Ausrottung  zu  schützen.  In  erster  Linie  gilt

es,  aufklärend  zu wirken,  Einsicht  und  Verständnis  für

die 8cbutzmaßnahmen  zu erwirken,  in besonderen  Fällen

aber  enörgisfö  gegen  füe Naturfrevler  einzuschreiten.  Es

ist  bedauerlich,  wie  gedankenlos  gerade  Einheimische

Kostbarkeiten  unserer  Bergwelt  verkaufen,  Eiie pflücken

'Unmengen  geschützter  Pflanzen,  tragen  Sie  stolz  durch

den Ort. Ja noch viel ischlimmer: Gäste werden aufge-
muntert,  auf  dieser  oder  jener  Tour  ja nicht  zu vergessen,

Edelweiß  oder  andere  seltene,  geschützte  Blumen  zu

pflücken.  Nicht  genug,  daß  sie  selbst  Raubbau  an

unserer  Blumenwelt  treiben,  es werden  geradezu  die

Massen  der  'fouristen  dazu  mobilisiert,l  Dabei  wäre  es

eine  heilige  Aufgabe  aller,  unsere  Landschaft  VOr  solchen

Auswüchsen  zu schützen  ! Es wäre  nur  zu wünschen,  daß

die Einsicht  kommt,  bevor  es zu spät  ist.

In unserer  Zeit  wird  viel  vom  Firholungsraum,  von

Natur-  und  Umweltschutz  gesproföen.  Es  müssen  aber

Taten  gesetzt  werden.  Die  Bergwacht  bemüht  sich darum.

RedaktionsschluB für die nächste

Nummer ist arn Montag, 3. Jänner

um lü Uhr

Fundauaweis  Landeek

I Damenfahrrad,  l Herrenarmbanduhr,  l Paar'  Damen-

handschuhe,  1 Geldbetrag,  l 8ch1üsse1,  3 Schlüsselbunde

und  l Damenweste.

Der  Bürgermeister:  Anton  Braun  e.h.

Arbeitsaxnt  Landeck

Alle  Formblätter,  welche  zur  Inanspruchnahme

der'  Produktiven  Arbeitsplatzförderung  (PAF)  erforderliüh

sind,  können  ab  sofort  bei'in  Arbeitsamt  Landeck,

Zimmer  133,  behoben  werden.  '

Die  ausgefertigten  Ansuföen  sollten  bis lO.  Jänner  1972

eingereicht  werden.
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Silvesctnter

I schteah  beim  Fenster
und  schaug  in d' Nocht.
's olt  Johr  muaß  giah
und  s' nui  d'rwocht.
Wos weard's  eppa  bmga  E
Viel  seliga Eichtunda  ?
Ou Weah  und  Wundag
Ma löbt  jo so geara.
Muascht  öppa  ou reahra  '.
Und  Gros aweck  schoba
und  Grabla.  augroba  E
s' weard  ollerhond  köima,
wearscht  ons miaßa  nöihma,
denka  söttscht  sühtill  :
Wia  Gott  will  ! . .
Leichtkugla  fliaga,,
roata,  geala  und  grina  Bolla,
Eichtearala  folla  auf  d' Schtodt.
Buaba  und  Madla  larma  und  singa
tonza  und  schpringa.
8ie denka  it weiter,
ischt  ou viel  g'scheider.

Ä guats  nuis  Johr  !
hot  er gsöit,

d'r  Perfuxer  Spotz

Neue:r  ,,Stemmklub"  in  Zams

Vor  kurzem  trug  der Kraftsportverein  Innsbrucker  Ver-
kehrsbetriebe  mit  seiner  Sektion  Zams  ein  Freundschafts-
stemmen  gegen den K8V  Rum  in Zams  aus. Die  Zammer
HantlspoytlerstelitensifödamitzumerstenMaldenZammern
vor.  Daß  Zams  auch  an diesem  8port  interessiert  ist,  merkte
man  daran,  da ca. 80 bis IOO sportbegeisterte  Gäste  der
Veranstaltung  beiwohnten.  Für  das Jahr  1972  sind  weiters
Kämpfe  fö Zams vorgesehen,  doch wird  man  sich  um

einen  größeren  8aa1 umsehen  müssen,  damit  füeser  Sport
auch  einem  größeren  Publikum  zugänglich  wird  und  der
Hantlsport  in voner  Größe  im :Riaume Zams  - Landeck
gedeihen  kann.

Die  8ektion  Zams  konnte  nach  guten  Leistungen  das
Freundschaftsstemmen  mit  einem  Mehrgewicht  von  35 :kg
ftir  sich entscheiden.

Zams  trat  mit  folgenden  Teilnehmern  an  :

Fadum  Hubert  24!)  kg  Gesamtgewicht  im Dreikampf
König  Hans  235  kg
8ehneider  Bertl  225  kg
8chu1er  Franz  187,t5  kg

Sportverein  Za:ms

Kinr1pvvrhikura  vom  3. Janner  bis 'l. Jänner  19?2
Auf  Grund  der  schlechten  8chneeverhä1tnisse  in  der

Biiefe waren  wir  gemvungen,  den für  den Zeitraum  vom
28. Dezember  bis 30. Dezember  1971  angesetzten  Kinder-
schikurs  abzusagen  und  neu anzusetzen.

Der  Ortsschülertag  kann  ebenfalls  zum  festgesetzten
Zeitpuüt  nicht  stattfinden.  Neuer  Termin  wird  recht-
zeitig  bekanntgegebezi.

Der  Kinderschikurs  findet,  nun  vom  3. Jänner  1972  bis
zum 7. Jänner  1972  statt.

0rt:  Riefe  - bei 8chneÖmange1:  Krahberg  - Venet

Nennung  :  Nennungen  sind zu richten  an : Sporthaus
Deisenberger  Zams  - 8anatoriumstraße.

Fremdenverkehrsverband  Landeck  - Zams
und Umgebung

Verüns1ül1ungsküIender Winler 71-72
Jfüglich  :

Barbetrieb  (Diskothek)  Hotel  8chrofen-
stein  21.00  Uhr

F'timmnnzsmnsik Wienerwald  (ehem.
Hotel  Post)

Tanz  und  8timmung  in der Bar  des
Gasthof  Nußbaum

l. Jänner 72 Gastihof &lberg  Neujahrsball  mit  dem
Martinquartett,  20.00  Uhr

4. Jänner Hotel Post  - Wienerwald  Filmabend
mit  Herrn  Walterskirchen,  Beginn
20.30  Uhr

!». Jänner Hotel  Post  - Wienerwald  Tyrolerabend
mit der Volkstumsgruppe  Landeok,
Beginn  20.30  Uhr

Gasthof ilberg  8kihaser1ba11,  Martin-
quartett,  20.00  Uhr

6. Jänner Fünf-Uhr-Tanz-Tee  im Gasthof  Kai-
fenau  ab 17.00  Uhr

ab 8. Jänner jeden Samstag  und  Eionntag  ab 17 Uhr
Fünf-Uhr-Tanz-Tee  im Gasthof
Kaifenau.

T%liüh  Kinoprogramm  im 8tadtkino
Vollautomatisehe  Kegelbahnen  im Hotel  Sonne  und
Gasthof  Nußbaum
Leföbücherei

Eislaufplätze  in  Landeak,  Zams  und  beim  Tramseirhof
Fondueabend t%liüh  im Hotel  Sahrofenstein.  Vor-
anmeldung  bis 18.00  Uhr,  Telefon  39!»
8port- und kulturelle  Veranstaltungen  werden  je-
weils  durfö  Plakate  angekündigt

Vnrh.nms1rlnnzpn  nimmt  das zusttindige  Haus,  sowie
das VA  am E3tadtp1atz  entgegen

Bei der Aeldung  sind  8 30.  -  für  das erste  Kind,
8 20. -  für das zweite  Kind  zu erstatiten.  Ab  dem dritten
Kinde  einer  Familie  ist die Tennahme  kostenlos.

Treffpunkt: Montag,  3. Jänner  1972,  13.00  Uhr  in
der Riefe beim 8ch1epp1ift;  bei  Schneemangel  in  der
Talstation  der Venetbahn.

Teilnahmeberechtigt  sind  alle Kinder  vom  6. bis zum
14. Lebensjahr.

In diesem Zusammenhang  machen  wir  ane Kinder,  die
vom Sportverein Zams eine ermäßigte  E3aisonkarte  er-
halten haben, darauf  aufmerksam,  daß für  sie die Teil-
nahme am Kinderschikurs  bindend  bzw.  verpflichtend  ist.

Eföffnnnrysi  Rodtbvnnon  ivm  den  V»uväpokaJ

am 6. Jänner  1972  in Zams

Rennstrecke  : Trams-Riefe,  8trecken1änge  : O&. I.100  m,
2 'füufe  Einsitz,  l Lauf  Doppel

Nennungen  : Nur  schriftlich  an den 8portverein  Zams,

z. Hdn.  Othmar  Deisenberger,  8porthaus,  6511 Zams.

Nennschluß:  Mittwoch,  5. Jänner  1972,  12.00  Uhr.



Schiiler-  und  Jugendtestrennen
in  Feichten,  Kaunertal

Auf  Ersuchen  des T8V,  wurde  am 19.  Dezember  1971

vom  80 Kaunertal  das  8chü1er-  und  Jugendtestrennen

für  Schüler  I  und  II  und  Jugend  I  aus  dem  Bezirk  Landeck

abgewickelt.  Das  :Rennen  war  mit  13!)  Läufern  aus 17  Ver-

einen  beschickt.  Bei  guten  Befüngungen  zeigten  die  IÄufer

dem  Tiroler  Jugendwart  Kurz  Fritz  ihre  Einsatzfreude

und  gute  Leistungen.  Als  8ieger  können  wir  melden  :

Schü}er  I weibl.  : Drexel  Gudrun,  EIO Landeck  ; Ganahl

Maria,  SO Galtür  ; 8piss  Regina,  80  j'mlberg.

Schüler  II  weibl.  : Kirschner  Eifriede,  SO Zams  ; Pre-

genzer  t-Iannelore,  W8V  Fiss  ; Wolf  Irene.  8Ci Flirsch.

Jugend  I weibl.  : Tschol  Angela,  SC Arlberg  ; 8chönach

Maria,  8C! Flirsch  ; Netzer  Edeltraud,  80  Ladis.

Schüler  I männl.  : Mall  Emil,  SO Arlberg,  der  für  seine

Leistung  ein  Sonderlob  verfüent;Breyla  Roland,  SCl  Serfaus  ;

Gapp  Klaus,  80  Landeck.

Schüler  n  männl.  : Matt  Georg,  SC Arlberg  ; uber  Paul,

80  Landeck;  Jthaler  Wilfried,  SCl Serfaus.

Jugend  I  männl.:  Gruppensieger  und  Tagesbester

Pnrtscher  E[ansi,  8(:! Serfaus  ; Fadum  Gerhard,  SC Landeck;

Kurz  Josef,  8Ct Galtür.

Der  sportfreudigen  Jugend,  den verantwortHchen  Ver-

anstaltern,  den  Betreuern  und  freiwilligen  Helfern  sei für

fören  Einsatz  bei  dem  gutgeliu'igenen,  unfallfreien  Rennen

herzliah  gedankt.

aiuok- Unter  Berüdcsidxtigung  der  Bewohner  von  Flirsdx  ergibt  si&

die Hö*stbelastung  von  451 Gulden  (Peter  Traxl)  und die

15.-)  geringste  von 7 Gulden  (Kristan  Hauser)  an  die Kasse  des

Uhr,  Landesherrn.  Der  Durdisitt  der 49 Belasteten  ergibt  immer-

hin  nod'» eine mittlere  Zahlung  von  160  Gulden,  wobei  in zahl-

Ge- reidhen  Fällen  nofö  Belastungen  dur*  Grundherren  und vor-

wiegend an die Kird'ien  des Tales  sowie  an die Klöster  Kron-

bis  burg und Stams zu berü*sid'itigen  sind. Im Vergleidi  hiezu

steht  die Besteuerung  aus dem Kataster  von  I820  (Flirsch),  wo

rams jeder Steuertr%er  im Durffisfönitt  mit  1fl 12 kr  übli*er  Steuer

tzer,  (ohne grundhefüid'ie  und  kird'ilidie  Abgaben)  belastet  war.

lere-  Die Landesherren  jedodx  erhielten  von  all den Leistungen

keine  Einnahmen,  weil  diese seit dem ausgehenderi  Mittelalter

bis weit  in die Neuzeit  die Einnahmen  an die Geriditsherren

verpffödet hatten. Im Jahre 1705 bewilligte  Kaiser Josef I.

die Ablösung  der  bisherigen  Pfandinhaber  gegen Bezahlung  von

16.500  fl als bisherigen  Pfandsd'iilling  an die Hofkammer;  ein

Erfolg  der siegreidhen  Kämpfe  von  1703.

Die  vielfaföen  Ab-  und  Zuwanderungen  der Ges*lediter  in

fr'iiheren Jahrhunderten bra*ten  es mit  si*,  daß oEt Bewoh-

ner ganz  entfernter  Orte  an eine der Kir*en  des Tales  pfliffitig

waren.  Das Kir*enurbar  von  1641  beweist  dies oftmals:  ,,Die

zins-  und giltenpfliffitigen  aus Petnew:  Hanns  Zängerl  zinst

jerlid'»en  48 kr, Christian  Miller  zu Petnew  zinst  e fl 15 kr,

Conrad  Seberger  von Stanntzerthall  (heute  St.  Anton)  zinst

an Afterzins  16 kr"  (alle  an die Kirdie  zu Flirsch).

Der  Gesamteingang  der Kirdxe  zum hl. Bartholomäus  in

Flirs*  betrug im Jahre 1641: ,,Summa  des velligen  Zinß  als in

Gelt,  Ainhundertzwainzig  Gulden,  Dreized"ien  Kreitzer,  Zween

Fierer,  Idest  128  fl 13 kr  2 fr..."

Solföen  Summen  gegenüber  sföeint  der Miihlenzins  aus dem

Jahre 1551 und fT. redit  mäßig: ,,Hanns  Perd'itold  zu Fleurß

zinst  von der mül,  aufö  hofstatt,  Stampf  und Wasserfal  an

dem Pa*  ain Pfund  perner  gelts, red'iter  Grund-  und Herren

zins."

Eine  der bedeutendsten  Transaktionen  im Stanzertal  erfolgte

im Jahre 1646: Hier verkaufte  das Gesdiled'it  der Wolken-

steiner  seinen  (vern'iutlid'i  gesamten)  Besitz  an  das  Kloster

Stams und zwar ,,am 21 Tag Monats July im 1646 isteri Jar"

für  den Preis  von  12.000  fl. Aus  dieser  Zeit  er rühren  auch die

zahlreia'ien Ablieferungen  an das  1271 gegriindete  Stift,  und

diese betrafen  vielfa*  Käse,  Roggen  und  Gerste  in seltenerem

Maße.  Aufö  hieriri  sföaffte  die Grundentlastung  von  1848/49

griindlid'ien  Wandel:  Sämtli*e  Naturalleistungen  wurden  in

Geld  abgelöst  und  entfielen  damit  für  alle Zukunft.

Im Stanzertal  kann  der Kir*e  und seinen Priestern  durdx

alle Jahrhunderte  ni*t  der Makel von  Gewinnsuföt  angehfögt

werden.  Soweit  die Urbare  no*  vorhanden  sind,  geben sie alle

Auskunft  über  die legale  Erwerbung  von Zinsen,  Renten  urid

Gtilten. Ja man*e  sind überaus ausfiihrlidh, und  iffi habe die
II"
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Weihen besessen haben. No*  zu Beginn des 16. Jahrhunderts
wurde  den Gemeinden  des Stanzertales  von den Oberen  zu-
gesagt,  daß sie ibre  Priester  selbst  bestellen  dürfen,  nur  sollten
sie  dem Pfarrer  von  Zams  zum  Exa;men  vorgestellt  werden.
Allerdings  stammt  diese  gemeinsame  weltlid'ie  und geistliföe
Vereinbarung  wiederum  aus der nod'i  kritisföen  Zeit  von  1628,
wo  man  am ehesten  zu Zugeständnissen  bereit  war.

Im Zusammenhang  mit  kirfölid'ier  Refönungsführung  steht
aua'i  die Tatsa6e,  daß die Kird'ienreer  ausschließliffi  von
der Gemeinde füstellt  wurden; in Flirsfö waren  im 16. Jahr-
hundert  deren  zwei,  einer  von  Schnann  und  einer  von  Flirsfö.
Ja, no*  um ca. 1600 wußte der Priester von  Flirsch bei der
Visitation  niföt  einmal  um die Höhe  des Kird'ienvermögens;
es war  ihm  gänzlich  versfölossen.  Die  Kirfömaire  haben  aufö
nid'it  dem Pfarrer,  sondern der ,,Gemain"  a15ähr1i*  und später
jedes dritte Jahr Kirchenrefönung  gelegt.

Wenigstens seit dem 17. Jahrhundert  erfiillte  die Kira'ie ins-
besondere  die Aufgabe  einer  Geldverleihanstalt.  Sparsinn  und
voföildli*e  Wirts*aftsfiihrung  gestatteten  die Verleiliung  von
Geldern  an private  Besitzer  nidit  allein  im Ort,  sondern  im
ganzen  Tale.  Daß  soldie  Gelder  natiirlia'i  si&ier  auf  Höfen  und
Wiesen  angelegt  wurden,  war  se1bstverständlid'ie  Pflidit  und
Obsorge  der Kird'unaire.  Der  Zinssatz  wurde  fast  durd'iaus  mit
4 Prozent  festgesetzt,  obgleidn  die  Tiroler  Landesfiirsten  im
Jahre 1544 einen  soldien von 5 Prozent hö*stens  füwilligten.
Die  Laufzeit  der verliehenen  Gelder  war  versdiieden,  und es
wurde  einmal  sogar  eine 14jährige  festgestefü.  Der  Zins  jedodi
wurde a15ähr1ich vom Kinfömair  eingezogen. Die verliehenen
Gelder  waren  ziemlich  bedeutend,  und  so weist  die Flirsa'ier
Kird'ienraitung  von  1768  an ausgeliehenen  Geldern  im Ort  und
übrigen  Stanzertal  3265 Gulden  aus, die an 17 Parteien  ver-
geben  waren.  Im  Jahre 1828  hatte sie 32 Schuldner, mit  immer
noch 4 Prozent  Zins,  die der Kira'ie (niföt  dem Pfarrer)  ins-
gesatnt  6008 Gulden  s*uldeten.  Diese  volkswirtschaftli*e  Auf-
gabe darf  hier  als iiberaus  wertvoll  bezei*net  werden.

Das Jahr 1848 braa'ite autfö hierin einen Wandel, so daß
man  schließlich  allerorts  zur  Bildung  von  RaifFeisenkassen
schreiten  mußte.  In Flirsfö gesd'iah dies im Jahre 1902 über
die  Initiative  des langjförigen  Lehrers  Franz  Geiger  und
anderer.

Kuratoriurn  fiir  'Verkehrssicherheit

Österreicher  fahren  ,,unösterreichisch"

Unsicbtbme,  aber  nicbt  ungefabrLicbe Sowenirs  -  KfV  spricbt
erstma1s'Z1072 einem  bisber  unermabnten  Zustand

Mehr  als eine Million  Osterrei*er  verbra*ten  heuer  ihren
'Urlaub  im  Ausland  -  der  Großteil  davon  rnit  dem  Pkw.  Diese
Kraftfahrer  bringen  nad'i  Ansid'it  des Kuatoriums  fiir  Ver-
kehrssiaierheit  (KfV)  ein unsiditbares,  afür  dura'iaus  nidit  un-
gefährlidies  Souvenir  im  Reisegepäa mit.  Mehrere  Wo*en
hindurrh  haben  sidi  nämliffi  diese Kraftfahrer  mehr  oder  we-
niger  füwußt  den Fahrgewohnheiten  des Gastlandes  angepaßt.
Au&  pflegen  Urlauber  im Ausland  von  vornherein  legerer  zu
fahren  bzw.  gewisse  Verkehrsregeln  weniger  ernst  zu nehmen.

Dies  trifft  iibrigens  audi  auf  jene Urlauber  zu, die nur  ,,aufs
Land"  gefahren  sind.  Die  gegenüber  dem Großstadtverkehr
vfülig  anders  geartete  Situation  erzeugt  ebenfalls  ein Verhalten,
das von  den innerstädtischen  Normen  abweid'it.

Mit  neuen Gewohnheiten  bzw.  mit  dieser  veränderten  Ein-
stellung  kehren  nun tausende  Fahrzeuglenker  in ihre  Heimat-
orte  zuru&.  Die Gefahr  besteht  nun darin,  zumindest  kurze
Zeit  über  ein Verhalten  beizubehalten,  welföes  den österrei*i-
sd'ien Vorsd'iriften  und  Gegebenheiten  zuwiderläuft.  Der  klag-
lose Verkehrsablauf  setzt  aber  eine mögli*st  glei*artige  Ver-
haltensweise  der Verkehrsteiföehmer  voraus.

Das  KfV  appelliert  daher  an die ,,Heimkehrer':  siffi  dieser
Tatsa*e  bewußt  zu sein und zu versuföen,  sidi  unverzüglii
den veränderten  Verhältnissen  anzupassen,  um unangenehme
Zwis*enfälle  zu vermeiden.

nJ;aJbauakJbiii  Lbim  rinanzamt  Lüdeck
Der  Bundespräsident  hat  mit  Wirkung  l.  l.  1972  den

Obmann  des  Dienststellenausschusses  und  Gruppenleiter
WAR.  Engelbert  8chneider  zum  Amtsdirektor  (DKl.  VII)
ernannt.  Dies  hati  füe  Kollegenschaft  zumAnlaß  genommen,
im  Rahmen  eines  geselligen  Beisammenseins  im  Gasthaus
,,8traudi"  dem  Geehrten  zu  gratulie,ren  und  für  sein  jahye-
langes  Bemiihen  für  Jie  Amtsangehörigen  herzliah  zu
da*en.  Amtsdirektor  Schneider  ist  der  erste  Bedienstete
des Finanzamtes  Landeck,  der  als Angehöriger  der  Ver-
wendungsgruppe  B die Dienstklasse  VII  erreichte.
Vom  Bundesminister  fiir  Finanzen  wurden  gleichfalls  zum
l.  l.  1972  befördert  :

Zum  Finanzsekretär  der  Fin.  Oberrevident  Franz  Pesjak  ;
zum  Finanzfacboberinspektor  die Fachinspektoren

Erhart  Gräasle  und  Albert  Plattner
zum  Oberinspektor  der  Inspektor  Karl  Zangerl  ;
zum  Finanzfachinspektor  die  Oberkontrollore  Luise

8chütz  und  Hans  8cher1  ;
zum  Inspektor  der  Oberkontrollor  Mauritius  Dorner.

Wir  gratulieren  sehr  herzlich.

C(»&luuJluaxufüxauiiiuy  laa der  Pfarrktrahe  Landack

8onntag,  2.  1. : 2.  Sonntag  naüh  Weihnaföten  ; 6.30
Uhr  hl. Messe  fiir  Adelheid  Wachter  ; 9 Uhr  hl. Ämt  f.
Erich  Polessnig;  ll  Uhr  hl.  M. f. Julius  Vorhofer;  19.30
Uhr  Abendm.  f. Fam.  Oarotta.

Montag,  3. l.  : in der  Wefönachtszeit  ; 7 Uhr  hl. M.
für  Elisabeth  Rockenbaur.

Dienstag,  4. l.  : in der Weihnachtszeit  ; 7 Uhr  hl.  M.
für  Aloisia  aeiger.

Mittwoah,  !).  1.  : in der  Weihnachtszeita  17 Uhr  Riosen-
kranz  u. Beichte  (Weihe  des  Dreikönigswassers)  ; 19.30  Uhr
Vorabendmesse  für  Marianne  u.  Franz  Traxl.

Donnerstag,  6. l.  : Erscheinung  des Herrn  (Dreikönigs-
fest)  Missionsopfer!  (».30 Uhr  hl. Messe  f. Emma  Hille;
9.00  Uhr  hl. Amt  f. die Pfarrgemeinde;  lI.OO  Uhr  hl.
Messe  für  Eduard,  Maria  u.  Hermann  Landerer  ;  19  30
Uhr  Abendmes»  f. Anna  u.  Josef  ZangertBrunauer,

Freitag,  7. l.  : in d. Weihnachtszeit  (Hetz  Jesu  Frei-
tag);  19.30  hl. M. f. Hans  Gadient.

Samstag,  8. 1. : in  der  Weihnachtszeit  (Priestersamstag)
Krankenversehgang;  17.00  Uhr  Bosenkranz  u.  Beichte;
19.30  Uhr  Vorabendm.  f. 8tefan  Lami.

8onntag,  9. 1.  : Fest  der Taufe  des Hsrrn  (l.  8onntag
im Jahreskreis)  ; 6.30  Uhr  hl. Messe  für  Rosa  Thurner  ;
9.00  Uhr  hl. Amt  für  Rudolf  Zanonia  Il.OO  Uhr  hl.  M.
fiir  Josef  8chieferer:  19.30  Uhr  Abendmesse  fiir  Versti.
Fam.  Hefel.

C'5lLüJlfüiJuuaxiuaiy  ;iii  der  Pfarrkirche  Perjen

2.  l.  1972,  8.30  Uhr  für  Ernst  Pögler,
9.30  UhrJahresmessefürMariaHaindl,

10.30  Uhr:  für  Kreszeriz  Sd'»arsd'fflng,

19.30  Uhr:  fiir  Franz  Spiß.

3. 1. 1972, 7.15 Uhr: fiir Josef Spiß,
fiir  die Pfarrfamilie,

8.00 Uhr:  fiir  verstorbene  Eltern  Würfl
und Plattner.
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0nffp«tHpng#nvrlnnng  tn der  Pfaxrk!lxche  Bruggen

Sonntag, 2. 1. -  2. Sonntag  nadb  Weibnacbten  -  9 Uhr

Betsingmesse  für  die  Pfarrgemeinde;  19.30  Uhr  Messe  fiir  Ben-

venuto  Girardelli.

Montag,  3. 1.:  6.45  Uhr  Messe  für  Aloisia  Erhart.

Diertstag, 4. 1.: 17.30 Uhr Jugendmesse für  Gertrud  Zan-

gerle.

Mittrt»ocb,  5. ]arzrzer: 6.45 Uhr  Messe  nad'i  Meinung  Nigg;

19.30 Uhr Vorabendmesse für Johann Kreidenhuber mit  Drei-

königswasserweihe.

Donnerstag,  6. 1. -  Fest  der  Ersdoeirzung  des Herrn,  Drei-

könig: 9 Uhr  feierlid'ies  Hodiamt  für  die  Pfarrgemeinde;  19.30

Uhr Messe fiir Josef und Ida Jödiler.
F+eitag, 7. 1. -  Herz-Jesu-Freitag: 19.30  Uhr  Messe fiir

Gottfried  Zangerle  mit  Sühneanbetung  um  gute  Priester.

Samstag,  8. 1. -  Herz-Maria-Samstag:  6.45  Uhr  Messe

fiir  verstorbenen  Bruder;  19.30  Uhr  Sonntagvorabendmesse

na*  Meinung  Waibl.

Sternsirxgen:  Sonntag,  2.  1.:  Innstraße,  Bursd'ffweg  und

Prandtauerweg.  Donnerstag,  6. 1.:  BurgfeMstraße  und  Kreuz-

gasse. Freitag,  7. 1.:  Flirstraße  und  unterer  Leitenweg.  Sams-

tag,  8. 1.:  Prandtauersiedlung  und  oberer  Leitenweg.  Sonntag,

9. 1.:  Perfufösberg.

Beginn  jeweils  um 14 Uhr.  Der  Ertrag  kommt  der  Mission

zugute.  Gleia'izeitig werden  dabei  die  Wohnungen  gesegnet.

Ärztl. Dienst:  1. t  1972  (Nur  bei  wirklicher  Dringlichkeit)

Landeck-Zams-Piang  i Dr.  Koller  Oarl,  8pr.-Arzt,  Zams,  Tel.  35I

St Anton-%ttneu:  Dr. Viktor Haidegger, Tel. 05440/4ö114

Pfunds-Nauders  : 8prenge1arzt  Dr.  Friedrich  Ktux,zicky,  Pfunds

Pr(llz-Ried  : Dr. Hechenberger,  Sprengelarzt  in  Prutz

Kappl-See-GaItür-lschgli  Dr.  W. Thöni

2. Jknneri

Landeck-Zams-Pians  : Dr.  Walt,her  Stetitiner,  Landeak,  Innstraße,

Tel. !)58, Wohnung  : Zams,  Tel. 248

St.Anton-Pettneu:  SprengelarztDr.Weißkopf,8tJnton,Tel.470

Pfunds-Nauders  : Sprengelarzt  Dr.  Friedrifö  Ktux.ziüky,  Pfunds

Prutz-Ried  : Sprengelarzti  Dr. Köhle,  Ried

Kappl-8eeGa1tür-lschgl  : Dr.  W. KÖck

6. Jänner  (Dreikönig):

Landeck-Zams-Pians:  Dr.  Hans  C!odemoi  Z&mB,  Tel, 453

St. Anton  - Pettneu  : Dr.  Eitihhorn,  Eit. Anton  394, Tel.  0{)446-251

PfundS-Naudevs  : Sprengelarzt  Dr.  Friedrföh  Kuzx.ziaky,  Pfunds

Prutz-Ried  : Dr.  Hechenberger,  Sprengelarzti  in Pz-utiz

Kappl-See-GaItür-lschgl  : Dr.  W. Thöni

Tieiärztlicher  Sonntagsdienst

1. l.  Tzt.  Franz  Winkler,  Lapdeük,  Tel. 860

2. l.  Tzt.  Ludwig  Pfund,  Kappl,  Tel. 268

6. l.  Dr.  Josef  Greiter,  Ried  i. o., Tel. 33 16

Stadtapotheke  nur  fn dringendsten  Fällen

Tiwag-Stördienst  (Landeük-Zams)  Ruf  210/42

När:hste  Mutterberatung  : Montagi  :l. l., 14 - 16 'Uht
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Opel  Rekoyd  1962

sehr guter  Zustand,  günstig  zu verkaufen

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

Suche

Bunges
für  Haushalt  aus Umgebung  Landeck,  5-Tage  Woche.

Fa. Aföen fülcli-.w-werkst.tte-,.,s

Heilsüme Wtirme tfüreh
Angorü Gesundheilswösdie

Leib-  und Kniewärmer  - Katzenfelle  alle
Größen  Heizdecken  - Wärmeflast,hen
Felleinlagen

Fach&he  Beratung  in Ihrer

Drogerie  Otto  Müllauer
Zams,  Telefon  718

Gold.  WaWmJdipndl
gefunden Adresse  i. d. Verwaltung  d. Blattes

8uühe 3-1immürwohnung mitBad

im  'Jaum  Landeck  (8tanz  oder  Grins  bevorzugt)

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

Arheitsamt Landeük, Tel. 81B-817
Arbeitsvermittlung,  Berdsberatung,  Lehrstellenver-
mitdung,  Arbeitslosenversicherung,  Produktive  Arbeits-

platzförderung.

Für  die Ballsaison
haben  wir  wieder  größte  Auswahl  an :

hübsdien  CocktaiNkleNdern,  lan-

gen  Abendkleidern,  langen  und

kurzen  Samtröcken  dazu  fesche

Spitzen-  und  Georgetteblusen

flotten  Party-Anziigen  usw.

&u»  w* ii ö ffl M "14'M11_ffm ß! 'lMi

[5[:_i
"-J

m,

I '!R iai'!QI

l

4!
al!li  . btm Ij»W m ß av wi

den  anderen  ejnen  $ehritt  voyaus
*@

I Brea'iner  für  Offi

und  Gas
föbietsvertretung  : K  u B I N  E L M  A  R
u. 8erviee  6!)00 Landeük,  Lötzweg  !)7, Tel.  9023

Landesvertretung  : H  ELMuT  KOTE$ € H  @ETZ
6020 Innsbruck,  Zeughausgasse  8, Tel.  0!)2S!2-22038

MODENHAUS

Malserstraße  37 - Telefon  321
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Bewerbungen  sind  an füe Direktion  der

Infolge  GescMftsaufwertung  tüchtiger

für den Beiirk landeek

gesucht. zu richten.

I i ffll! a

ll

Für  die vieIen  Beweise  der  teilnahme  die

uns  anläßlich  des  Ablebens  meines  lieben  Gatten

Eugelbert  Waleh
zugegangen  sind  danke  iüh herzliüh.  Beson-

deren  Dank  Herrn  Prim.  Dr.  Pezzei,  Dr.  8chei-

. ring,  Dr.  Ljubanovic  und  den  8ohwestern  des

Krankenhaugeg  Zams  fiir  die  lisbovollp  Bo-

i

Ji
I

._i

handlung  und  Pflege.  Der  Firma  Prantauer

und  dem  Roten  Kreuz  aufrichtigen  Dank.

Rosa  Waleh  u.  Hinder «
a

I a

l-i

l

t

I
I

Danksagung

Für  die Beweise  der  Anteilnahme  anläßlioh

des Heimganges  unserer  lieben  Mutter,  _Frau

Katharina  Winkler

. bitten  wir  auf  diesem  Wege  ein  herzliches
I

I Vergelt's Gott entgegen zu nehmen.
Für  die pfiichtbewußte  ärztliehe  Betreuung

duroh  viele  Jahre  danken  wir  unserem  Haus-

arzt  Herrn  Dr.  Hans  Oodemo.  Ebenso  gilt  '

unser  Dank  den  Ärzten  und  8ohwestern  des  i

Krankenhauses  Zams.  Unser  besonderer  Dank  '

gilt  H.  H. Pfarrer  Lugger  für  die  Kranken-  :

besuehe  und  feierliche  Einsegnung,  sowie  der  

Abordnung  des  Gendarmerieposten  Landeck.

Allen  die das letzte  Geleit  gegeben,  sowie  ihre  '

teilnahme  durch  Blumen-  und  Messespen-  

den bekundet  haben,  ein  herzliühes  Vergelt's

GOtt.

Kathi  Vallaster

Luizi  Redolfi

f

I

a ö«i  ia  « I'

ÖöeF-
siedlllngen
prompt,  verläßlich

und  preiswert!

Inf. Spediffön Gebfüder Weiß
Bludenz  Te1.Landeck795

a a

Wir  danken  anen  aufrichtig  für  die  ge-

r.eigte  Anteilnahme  anläßlieh  des Todes  unserer

lieben  Mutter,  Großmutter,  8chwiegermutter

und  Sehwester,  Frau

Antonia  Spiß

Unser  besonderer  Dank  gilt  der  Hochw.

Geistliühkeit  von  Perjen,  gilt  Frau  Dr.  Zita

8teinfe1d für  die  so überaus  umsichtige  und

gütige  Behandlung,  sowie  den  Hausparteien

und  Nachbarn.

Für  das  letzte  Geleit,  für  alle  Gebete,  Kranz*

und  Blumenspenden  ebenfalls  ein  herzliches

Vergelt's  Gott.

Die Trauertamilie
I

ff s
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Werinseriert- pr«füliert!

qHnplq(aahii1mp
(16 Jahre) mit guten  Zeugnissen  sucht  Eitelle  als
Bürokraft  oder  Verkäufer.

Adresse  in der Verwaltung

Pelzsalon  I Icb bcb'4  Bauer

Das Fachgeschäft  mit der  persönlichen  Beratung

INNSBRUCK,  ADOLF-PICHLER-PLATZ  8

im l. $tock  Tel.  0$12)!  - 27  9  41

Köctienamilfe
für Nafömittagsstunden  sueht

Cüfe4ondiioiei Mü7eF

BesteW0nsehexihmlühresweehsel
üIlenunserenKundenundFreunden

?am'tt2e  letnet  7#attA
H E tz  ö LE - LA N o EC K PE RJEN

Allen  unseren  Kunden,

Lieferanten  und  Freunden

entbieten  wir  herzliche

Glückwünsche  für  ein gutes  und  erfolg-

reiches  Neues  Jahr

Familie  Joos
Steiners%e Zams
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Auch  Exigel  bar1pn

manra'hwtal  nackt
Ein  Sexfilm  um  ein  Liebespaar  auf  einer  einsamen  Insel,

einen  sexbesesgenen  Sahriftsteller,  einige  junge  Damen  und

andere.

Freitag,  31, Dezember  19.45  uhr

wsrdeu  ist  nieht  qehwer
Ein  neues,  quitschvergnügteg  Farblustspiel  um  Paukerleid

und  Schülerfreud.  Ein  verlipbtes  Spiel  rund  utn  ein  lachen-

des  Gymnasium.  Mit  Uschi  Glas,  Walter  Gfüer,  Anita  Kupseh,

Willy  Millowitsch  u. a.

Samstag,  1. Jänner  (Neujahrstag)  14  u.  20 Uhr  12 J.

ffi»aas Mclil«»ß  iü  «lei»

Ardeimeii
Ein  Trupp  amerikanischer  Rekonvaleszenten  bezieht  gegen

Ende  des zweiten  WeItkrieges  ein  Ardennen-8ah1oß.  Die  miti

8ex  erftillten  Ruhetage  finden  ein blutiges  Ende.  Mit  Buxat

Lanüastier+  Patrik  OWeal,  Peter  Falk  u. a.

Sonntag,  2. Jänner 14 und  20 Uhr

Aharüend.körperliühenljDtfü3
Es  handelt  sich  um  einen  Aufklärungsfflm  mit  wissenschaft-

licher  Grundlage.  Miti  Ohristine  8ahuberb,  Oarmen  Jäakel,

Gideon  von  Kettner  u. a.

Dienstag,  4. Jänner  19.45  um  Jv.

3inderDachkammer
Junge  Studentfö  Mlt  gemeinsam  mit  zwei  anderen  M&dchen

einen  Studentein  auf  dem  Dachboden  gefangen.  Mit  Christopher

Jones,  Maggie  Tmett  u. a.

Mlttwoch,  5. Jänner 19.45  utu

%enn  süp  dos  Mond-
(icht  sch(öft

Die  neuesten  Streiche  und  Abenteuer  des  kleinen  Gaylord.

Miti  Archibald  Eser,  Irina  von  Bentheim,  Werner  Hinz,  Diana

Körner  u. a,

Donnerstag,  8. Jännet 19.45  uhr

Ab  Freitag,  7. Jänner   Jv.

MüdeslyBlüise, diefödliehelüdy

VORVERKAuF:i
ßonn-  und  Falertags  ab  13.00  um

Dienitag  bls  ßamatag  ab  19.00  Uhi

Wiederaufnahme  der  Ordination

am Dienstag,  den 4. Jänner  1972

Die Belegschaft  der TAG dankt  ihrem

sehr geehrten  Herrn Direktor  Schäfer

für  die schönen  Weihnachtsgeschenke

und  wünscht  ihm  gleichzeit!g  viel

Glück  und Gesundheit  fürs  kommende

Jahr.

Der Arbeiterbetriebsrat

Bausaison  1972

Wir  stellen  für  die Baustellen:

Umfahrungsstraße  Imst
Schnellstraße  Ried
Autobahn  Münster
Baustellen  Landeck

folgende  bbeitskräfte  ein  :

Fahrer  für:
Gräder,  Radlader
Raupen,  Hydrauli'k-

bagger,  LKW-  und

Perlini  Muldenkipper

THellcfshknria.kfetre, Poliere, Fach- u.
geboten  werden  : Höchstlöbne,  Jahresbeschäfti-

gung,  i. Bedarfsfalle  Unterkunft  u. Verpflegung

Ing.  Herbert  Streng
Baumeister Landeck

Telefon  €)5442-!S28
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Wir  er1auben  uns,  die besten  Neujahrswünsche
zu entbieten,  und bitten  gleichzeitig,
uns  das  bisher  geschenkte  Vertrauen

auch  weiterhin  zu erhalten,

Familie  Franz  Wille Transporte  - Landeck

tiE!HÖHE yao.teoa

LANDECK-ZAMS  - TIROL

ra'hrpRaxi
Skibus

T,,3Br1pra1r »-+  Venetseilbahn
ab  Bierkeller  9.30,  11.80,  12.40,  13.40  Uhr

weitere  Haltestellen  Hotel  Sonne
Hotel  Post
Kino
Perjener  Brücke

'Venetseilbahn  »->  Tuinrlprlr

12.28, 13.28, 18.28 (17.28 ab 8. 2.272)

Äb  S1riahfabvt  öst  (Patscheid  oder  Rifenal
1t. Aushang)

12.18,  13.18,  14.18,IE3.18,  18.18  (17.18  ab  8. 2. 71)

Bei  allen  Tages-,  Wochen-  und  Saisonkarten  ist  der
Skibus  inbegriffen  !

Weiters: rreie Talfahrt
mif  Seübahn  mit  Ski  solange  Skibus  ab  Skiabfahrt  Ost
info]ge  Schneemangel  eingestellt  ist.

...und noch etwas:

Warmes Buffet in der Halle der Bergstation von 11-16Uhr
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Die
Raiffeisenkasse

Zams-
Landeck-
Schönwies

entbietet  allen  Ihren  Kunden  und

Geschäftsfreunden  ein  glückliches

neues  Jahr!

19-te[ Q[ücJe urtd  Er6o{g im
muerr  gahr

wünscht  allen  gescMtzten  Kunden

8a1on  S'iuvekar
Päühter:  Anton  und  Margret  Pesjak

L  an  d  e ak  - P  e x j  e :!l

Für  Stimmung  und  Tanz

sorgen ERNST llnd HAHS
jeden  Freitag  im

THERESIENKEllER uMS

Auf  Ihren  Besuüh  freut  siüh

Füm. Riedmamn
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PfiFSiCl1-BOCCüCCiO Sekl
1/l FI, - halbsüß - unsere Hausmarke !R  "ff*
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